
Kingtauben, Backkunst und Kameradschaft – KCD-Bezirk 7 zu Gast in
Joldelund

Das diesjährige Sommertreffen des KCD-Bezirks 7 führte die Teilnehmer in den hohen Norden 
nach Joldelund in Schleswig-Holstein. Eingeladen hatten unser Sonderrichter Harald Wels sowie 
Zuchtfreund Daniel Lorenzen, die für die angereisten Mitglieder und deren Partnerinnen ein 
abwechslungsreiches und interessantes Programm vorbereitet hatten. Neben fachlichem 
Austausch rund um unsere Kingtauben standen auch Geselligkeit, Gastfreundschaft und 
gemeinsame Erlebnisse im Mittelpunkt eines rundum gelungenen Wochenendes.

Bereits am Freitagabend trafen die ersten Teilnehmer in Joldelund ein. Bei einem gemütlichen 
Grillabend bot sich reichlich Gelegenheit, Neuigkeiten aus der Züchterszene auszutauschen, über
die laufende Zuchtsaison zu sprechen und die Gemeinschaft innerhalb unseres Bezirks zu 
pflegen.

Während Harald gekonnt die Rolle des 
Grillmeisters übernahm,

entwickelten sich zahlreiche interessante 
Gespräche über Zuchtstände, 
Ausstellungserfolge und zukünftige Vorhaben. 
In entspannter Atmosphäre verging die Zeit wie 
im Flug, und einmal mehr zeigte sich, dass die 
Kameradschaft innerhalb des Bezirks ein 
wesentlicher Bestandteil unseres Vereinslebens
ist.



Der Sonnabend begann mit einem besonderen Höhepunkt. Harald öffnete die Türen seiner 
Zuchtanlage und gewährte den Teilnehmern einen umfassenden Einblick in seine erfolgreiche 
Zuchtarbeit. Mit großer Sachkenntnis erläuterte er seine Zuchtziele, seine Vorgehensweise bei 
der Auswahl der Zuchttiere sowie die Anforderungen an eine erfolgreiche Aufzucht. Besonders 
beeindruckend waren die bereits gezeigten Jungtiere, die sich in hervorragender Verfassung 
präsentierten und vielversprechende Anlagen erkennen ließen.

Harald zählt seit vielen Jahren zu den herausragenden Fachleuten und Preisrichtern der 
Kingtaubenzucht. Seine Kompetenz, sein geschultes Auge und seine langjährige Erfahrung 
werden weit über die Grenzen Deutschlands hinaus geschätzt.

Neben zahlreichen Einsätzen auf deutschen Sonder- und Hauptsonderschauen wurde Harald 
bereits in den USA sowie mehrfach in Dänemark, Frankreich, Ungarn, Polen und Rumänien als 
Preisrichter eingeladen. Mit seiner geplanten Bewertung der Hauptsonderschau in Kroatien im 
Januar 2027 erweitert sich sein Wirkungsbereich auf insgesamt acht Länder.

Diese außergewöhnliche internationale Anerkennung ist ein Beleg für das hohe Vertrauen, das 
Züchter und Aussteller weltweit in seine Fachkenntnisse setzen. Nur wenige Preisrichter der 
Kingtaubenzucht können auf eine vergleichbar breite internationale Tätigkeit zurückblicken. Durch
sein Engagement, seine Objektivität und seine Leidenschaft für die Rasse hat Harald maßgeblich 
zur Förderung und Weiterentwicklung der Kingtaubenzucht beigetragen.

Seine zahlreichen Einladungen ins In- und Ausland unterstreichen seinen hervorragenden Ruf 
und machen ihn zu einem der international gefragtesten Experten und Preisrichter für 
Kingtauben. Die internationale King-Gemeinschaft schätzt ihn nicht nur wegen seines 
Fachwissens, sondern auch wegen seiner fairen, sachlichen und kollegialen Art.

Für seine außergewöhnlichen Verdienste um die Kingtaubenzucht gebührt Harald große 
Anerkennung und aufrichtiger Dank. Seine Leistungen werden weit über die nationalen Grenzen 
hinaus geschätzt und haben ihm einen festen Platz unter den angesehensten Persönlichkeiten 
der internationalen Kingtaubenzucht eingebracht.

Mit seinem umfangreichen Fachwissen und seiner langjährigen Erfahrung vermittelte er den 
Teilnehmern wertvolle Anregungen für die eigene Zuchtarbeit. Die interessierten Fragen der 
Besucher zeigten deutlich, welchen Stellenwert seine fachlichen Ausführungen innerhalb der 
Züchterschaft besitzen.



Im Anschluss stand ein Programmpunkt auf dem Plan, der für viele Teilnehmer Neuland 
bedeutete. Gemeinsam besuchte die Gruppe die Bio-Bäckerei von Daniel. Mit sichtbarer 
Leidenschaft für sein Handwerk führte der Bäckermeister die Gäste durch seinen Betrieb und 
erläuterte die einzelnen Arbeitsschritte von der Verarbeitung hochwertiger Rohstoffe bis zum 
fertigen Backprodukt. Dabei wurde deutlich, mit welchem Engagement und Qualitätsanspruch 
Daniel seinen Beruf ausübt.

Ein besonderes Erlebnis war die Möglichkeit, selbst Hand anzulegen. Unter fachkundiger 
Anleitung durften die Teilnehmer eigene Brötchen herstellen und backen. Mit viel Freude und 
Begeisterung entstanden zahlreiche individuelle Backwaren, die anschließend natürlich auch 
verkostet wurden. Für viele war dies ein außergewöhnlicher Programmpunkt, der lange in 
Erinnerung bleiben wird.



Nach der Besichtigung lud Daniel zu Kaffee und Kuchen ein. Die köstlichen Backwaren aus 
eigener Herstellung fanden großen Zuspruch und boten den passenden Rahmen für weitere 
Gespräche in geselliger Runde. Dabei wurden nicht nur die Erlebnisse des Tages diskutiert, 
sondern auch viele Erinnerungen an vergangene Veranstaltungen ausgetauscht.

Doch damit war das Programm noch nicht beendet. Anschließend stellte Daniel seine 
Kingtaubenzucht vor. Die Teilnehmer erhielten interessante Einblicke in seine Zuchtanlage und 
konnten zahlreiche hochwertige Tiere begutachten. Auch hier standen Erfahrungsaustausch und 
fachliche Diskussionen im Mittelpunkt. Die Qualität der gezeigten Tiere spiegelte eindrucksvoll die
Leidenschaft und das Engagement wider, mit denen Daniel diesem Hobby seit zwei Jahren 
nachgeht. Da ist Harald mit seiner 55jährigen Erfahrung in der Kingtaubenzucht und dem 
Fachwissen der ideale Ansprechpartner in seiner Nähe.
Persönlich fand ich die Zuchtziele (neuer Farbschlag), die Daniel mir bei seinen Orpington 
erklärte, super spannend, da ich selber bei meinen King zu gerne mit den Farbkombinationen 
spiele. Daniel ist PR für Hühner und – meine Hochachtung – 4facher Europameister mit den 
Orpington! Das muss man auch erst einmal schaffen.
@ Daniel: Ich drücke Dir die Daumen für eine erfolgreiche Zucht bei den Kingtauben und wenn 
ich deine Ausführungen zu Deinen King Revue passieren lasse, dann könnte ich mir auch 
vorstellen, dass du ein guter PR für King werden könntest.

Den Abschluss dieses gelungenen Sommertreffens bildete ein gemeinsames Abendessen. In 
angenehmer Atmosphäre ließ man die vielfältigen Eindrücke des Tages Revue passieren. 
Einigkeit herrschte darüber, dass solche Veranstaltungen weit mehr sind als reine Fachtreffen. Sie
stärken die Gemeinschaft, fördern den Erfahrungsaustausch und tragen dazu bei, die 
Freundschaften innerhalb unseres Bezirks zu vertiefen.

Harald und Daniel bereiten das Abendessen 
unter „Aufsicht“ der Zuchtfreunde zu.

Das Sommertreffen 2026 in Joldelund war in jeder Hinsicht ein voller Erfolg. Es verband fachliche 
Information mit gelebter Kameradschaft und bot allen Teilnehmern zahlreiche schöne 
Erinnerungen. Im Namen aller Anwesenden bedanken wir uns herzlich bei Harald und Daniel für 
ihre außergewöhnliche Gastfreundschaft, die hervorragende Organisation und die vielen 
interessanten Einblicke in ihre Arbeit und ihre Leidenschaft für die Kingtaubenzucht.
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